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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

DJK Wenighösbach II : SV Hörstein VI 
Dienstag, 25.10.2022, 19:30 Uhr

DJK Wenighösbach II und SV Hörstein VI teilen sich die 
Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7
Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) entführten die Gäste des SV Hörstein
VI in ihrem 5. Saisonspiel beim 7:7 einen Zähler aus dem Spiel bei der DJK Wenighösbach II. Wie
knapp es im Spiel am Dienstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 27:29. Das
letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Erkan Horn. Nach dieser Punkteteilung haben die
Spieler von der DJK Wenighösbach II um die Nummer 1 Thomas Wagner nun 2 Pluspunkte in der
Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Wagner / Wagner das
Match gegen Horn / Maslowski und gewannen mit 8:11, 11:9, 11:5 11:6. Wenig Gegenwehr leisteten
Büttner / Kroll bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Lauckner / Münzberg. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 gegenüber. Thomas Wagner gelang es Erkan Horn zu bezwingen – das extrem
enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Rainer Büttner bezwang anschließend Rene Lauckner in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg gelang es Armin Wagner den Gastspieler Thomas
Maslowski in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. 2:3
hieß es wiederum am Ende, als Egon Kroll und Marion Münzberg sich am Tisch gegenüber standen.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Thomas Wagner
beim 2:3 gegen Rene Lauckner, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der
TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Rainer Büttner
und Erkan Horn, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Mit 3:1 hatte Armin Wagner im Spiel gegen Marion Münzberg,
das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen extrem spannenden Verlauf
sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Der neue
Zwischenstand war 5:4. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Egon Kroll die Partie gegen
Thomas Maslowski noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Armin Wagner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Rene Lauckner. Keinen
Punkt beisteuern konnte Thomas Wagner im Spiel gegen Marion Münzberg, das 0:3 verloren ging.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Rainer Büttner die Partie gegen Thomas Maslowski noch
in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte
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folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden abschließenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Keinen Punkt beisteuern konnte Egon Kroll im Spiel gegen
Erkan Horn, das 0:3 verloren ging. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat die DJK Wenighösbach II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.11.2022
gegen den SV 1920 Albstadt II bevor. Für den SV Hörstein VI steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den BSC Schweinheim III am 11.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 3:7 geht.

 Statistik:
 DJK Wenighösbach II

Doppel: Wagner / Wagner 1:0, Büttner / Kroll 0:1 
Einzel: T. Wagner 1:2, R. Büttner 2:1, A. Wagner 2:1, E. Kroll 1:2 

 SV Hörstein VI
Doppel: Horn / Maslowski 0:1, Lauckner / Münzberg 1:0 
Einzel: R. Lauckner 2:1, E. Horn 2:1, M. Münzberg 2:1, T. Maslowski 0:3


